
           

Elternbrief 
der Volksschule Rifenal 

Liebe Eltern, 

an unserem Schulstandort wurde in diesem Schuljahr ein Kinderschutzkonzept ausgearbeitet. 

Dazu wurde zuerst eine Bestands- und Risikoanalyse durchgeführt, um mögliche Gefahrenszenarien 

zu erkennen. Aus dieser Analyse wurden Maßnahmen abgeleitet, um eventuelle Risiken zu 

entschärfen. All dies wurde dokumentiert und kann im Kinderschutzkonzept nachgelesen werden. 

Hier die wichtigsten Eckpfeiler unseres Kinderschutzkonzeptes: 

• Neue gemeinsame Haus- und Schulordnung der VS Rifenal 

• Verhaltensvereinbarungen, welche alle an der Schule tätigen Personen unterschreiben und 

sich damit auch verpflichten, diese einzuhalten 

• Aushang des Sorgenbarometers im Konferenzzimmer 

• Einsetzung eines Kinderschutzteams, das bei Verdachtsfällen beratend und unterstützend 

zur Seite steht (unsere Kinderschutzbeauftragten sind Lechleitner Katja und Stefan Mungenast 

von der VS Zams) 

Mit diesen Maßnahmen versuchen wir ein Lernumfeld zu schaffen, in dem sich alle Kinder, 

Lehrpersonen und sonstigen Personen, welche an der Schule tätig sind, wohl und sicher fühlen. 

Euch Eltern soll dieses Kinderschutzkonzept die Sicherheit geben, dass wir gut auf eure Kinder 

schauen und bei Verdachtsfällen auch schnell reagieren können. 

Freundliche Grüße 

 

Karin Prantauer - Schulleitung VS Zams + VS Rifenal 

 

Zams, im April 2025 



Einleitung 

Das Kinderschutzkonzept zielt darauf ab, eine sichere und gewaltfreie Umgebung für Kinder, Jugendliche, 

Lehrpersonen und schulisches Personal zu schaffen. Es basiert auf gesetzlichen Bestimmungen und der 

Schulordnung 2024, die alle Schulen verpflichtet, bis Ende des Schuljahres 2024/25 ein Kinderschutzkonzept 

zu erstellen. 

Ziele des Kinderschutzkonzepts 

• Minimierung von Gewaltrisiken für alle am Schulleben beteiligten Personen. 

• Schutz des schulischen Personals durch klare Verhaltensregeln und Verantwortlichkeiten. 

• Wahrnehmung der Schule als Institution, die den Schutz vor Gewalt ernst nimmt. 

Kinderschutzteam und Entwicklungsteam 

• Kinderschutzteam: Besteht aus mindestens zwei Personen, die in einem unbefristeten 

Dienstverhältnis an der Schule tätig sind. Die Schulleitung ist nicht Teil des Teams, um im 

Gefährdungsfall unabhängig entscheiden zu können. 

• Entwicklungsteam: Erarbeitet das Kinderschutzkonzept in einem partizipativen Prozess, unter 

Einbeziehung verschiedener Positionen im Schulleben sowie Erziehungsberechtigten und Schülern. 

Bestandsanalyse 

Die Bestandsanalyse überprüft bestehende Regelungen und Maßnahmen zum Kinderschutz und evaluiert 

deren Umsetzung und Wirksamkeit. Bereiche der Analyse umfassen: 

• Sensibilisierung und Prävention 

• Digitale Kommunikation und Datenschutz 

• Räumlichkeiten, Infrastruktur und örtliches Umfeld 

• Schulveranstaltungen und Internate 

Risikoanalyse 

Die Risikoanalyse identifiziert Gefahrenpotenziale und Gelegenheitsstrukturen an der Schule. Sie bildet die 

Grundlage für die Maßnahmen im Kinderschutzkonzept und wird alle drei Jahre evaluiert. 

Schulspezifische Maßnahmen zum Kinderschutz 

Diese Maßnahmen wurden partizipativ entwickelt und umfassen: 

• Sensibilisierung und Prävention: Maßnahmen gegen Mobbing, Diskriminierung und Gewalt, 

Dokumentation von Beobachtungen, Fortbildungen zum Thema Kinderschutz. 

• Digitale Kommunikation und Datenschutz: DSGVO-konforme Kommunikationsmittel, 

Einverständniserklärungen für die Nutzung von Bildern und Videos. 

• Räumlichkeiten, Infrastruktur und örtliches Umfeld: Regelungen für den Zugang zur Schule, 

Nutzung von Schulräumen durch Dritte, Gangaufsicht. 

• Schulveranstaltungen und Internate: Maßnahmen zur Sicherheit und Privatsphäre bei 

Schulveranstaltungen und Übernachtungen. 

Organisation im Interventionsfall 

Im Verdachtsfall wird ein festgelegtes Ablaufschema befolgt, das die Risikoeinschätzung und Dokumentation 

von Auffälligkeiten umfasst. Bei akuter Gefährdung wird die Polizei informiert. 

Ansprechpersonen und externe Expertinnen und Experten 

Das Kinderschutzteam und externe Expertinnen und Experten stehen als Ansprechpartner zur Verfügung.  

 

Diese Zusammenfassung bietet einen umfassenden Überblick über das Kinderschutzkonzept und die 

Maßnahmen, um eine sichere und unterstützende Umgebung für alle Beteiligten zu gewährleisten. 


